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Jena
Astrophysikalishes Institut und Universitäts-Sternwarte

Shillergäÿhen 2, D-07745 JenaTelefon: (0 36 41) 94 75-01; Telefax: (0 36 41) 94 75-02E-Mail: moni�astro.uni-jena.de; Internet: http://www.astro.uni-jena.de0 AllgemeinesProf. Dr. Thomas Henning wurde zum wissenshaftlihen Mitglied und Direktor des Max-Plank-Instituts für Astronomie, Heidelberg, berufen.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Prof. Dr. Th. Henning [-30℄, Prof. Dr. W. Pfau [-50℄ (bis 30. 04. 2001).Wissenshaftlihe Mitarbeiter:Dr. A. Bamann (DFG) [-18℄, PD Dr. habil. J. Blum [-51℄, Dr. J. Dorshner [-37℄, Dr. J.Gürtler [-16℄, Dr. C. Jäger (DFG) [-35℄, Dr. R. Klein (DFG) [-13℄, Dr. M. Küker (DFG) (bis30. 11. 2001), Dr. H. Mutshke [-33℄, Dr. T. Poppe (DLR) [-54℄, Dr. S. Rastogi (Humboldt-Stiftung) [-10℄, Dr. H. Relke (BMBF, ab 1. 10. 2001 DFG) [-27℄, Dr. G. Rouillé (EU) [-48℄,Dr.-Ing. R. E. Shielike [-26℄, Dr. W. Shmitt (DLR) [-38℄, Dr. K. Shreyer [-18℄, Dr. J.Steinaker [-45℄ und Dr. G. Wiedemann [-17℄ (ab 3. 12. 2001).Doktoranden:Dipl.-Phys. D. Apai (DAAD) [-38℄, Dipl.-Chem. D. Clément (DFG) (bis 30. 06. 2001), Dipl.-Phys. G. D'Angelo (DFG) (bis 14. 10. 2001), Dipl.-Phys. D. Fabian (DFG) [-33℄, Dipl.-Phys. M. Ilgner (DFG) (bis 31. 10. 2001), Dipl.-Phys. I. Llamas Jansa (DFG) [-33℄ (ab20. 01. 2001), Dipl.-Phys. I. Pasui [-18℄, Dipl.-Phys. R. Shräpler (DLR) [-48℄, Dipl.-Phys. D. Semenov (DFG) [-48℄, Dipl.-Phys. O. Sukhorukov (DFG) [-10℄ und H.C. Wang[-38℄ (ab 20. 03. 2001).Diplomanden:B. Posselt, T. Springborn, E. Vogelsberger (FH Jena).Sekretariat und Verwaltung:B. Berger (bis 30. 11. 2001), M. Müller [-01℄, R. Piehnik [-31℄ (ab 1. 12. 2001).Tehnishes Personal:G. Born [-34℄, Dipl.-Phys. W. Teushel [-43℄, Dipl.-Inform. J. Weipreht [-46℄.
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Studentishe Mitarbeiter:A. Jannash [-54℄, D. Langkowski, A. Seifahrt, A. Szameit.1.2 RehenanlagenDrei neue Rehner mit 1.8- bis 2.0-GHz-Intel-PIII/IV-Prozessoren und mit je drei GigabyteHauptspeiher sind als Ersatz für einen zentralen Compute-Server besha�t worden. Damitwurde die E�zienz der Auswertung von Infrarotbildern durh die Beobahter- und vonStrahlungtransportrehnungen durh die Theoriegruppe wesentlih erhöht.1.3 BibliothekDer Buhbestand der Bibliothek konnte im Berihtszeitraum um 37 Bände erweitert wer-den.2 GästeFür jeweils mehrere Tage hielten sih am Institut auf:Dr. Anja C. Andersen, KopenhagenDr. Jan Fulara, WarshauDr. Yeghis Keheyan, RomProf. Dr. Jaek Kreªovski, TorúnAlan Matshke, StuttgartProf. Dr. Valerio Pirronello, SirausaThomas Posh, WienPhilipp Reiÿaus, MünhenProf. Dr. F.J.M. Rietmeijer, St. Louis, MODr. Farid Salama, Mo�ett Field, CAPer Martin Shahtebek, BraunshweigDr. Martin Shnaiter, KarlsruheProf. Dr. Ewine van Dieshoek, LeidenProf. Dr. Nikolai Voshhinnikov, St. PetersburgDr. Dmitri Wiebe, MoskauProf. Dr. Adolf Witt, Toledo, OHProf. Dr. Ernst Zinner, St. Louis, MO3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenA. Bamann:Betreuung Physikalishes Praktikum für Mediziner, SS 01J. Blum:Vom Fallturm bis zur Raumstation � Astrophysikalishe Experimente in der Shwere-losigkeit (mit begleitender Ausstellung), Samstagsvorlesung WS 2001/02Betreuung Anfängerpraktikum Physik, WS 01/02J. Blum und A. Hatzes:Extrasolare Planetensysteme, WS 00/01J. Blum und T. Poppe:Raumfahrttehnik und Mikrogravitation, SS 01Entstehung von Planetensystemen, WS 01/02J. Dorshner:Betreuung Physikalishes Praktikum für Physiker, SS 01, WS 01/02
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J. Gürtler:Astronomishes Praktikum, WS 00/01, SS 01, WS 01/02Seminar zur Einführung in die Astronomie, SS 01J. Gürtler und J. Dorshner:Sonnensystem (mit Übungen), WS 00/01Physik und Evolution des Sonnensystems (mit Seminar), WS 01/02Th. Henning: Grundkurs Astrophysik I, WS 00/01 und 01/02Grundkurs Astrophysik II, SS 01Spezialseminar zum Grundkurs Astrophysik I und II, SS 01Physik der Sternentstehung, WS 01/02Seminar zur Sternentstehung, WS 00/01, SS 01, WS 01/02Institutskolloquium, SS 01Th. Henning und A. Hatzes:Institutskolloquium, WS 01/02Th. Henning und H. Mutshke:Seminar Laborastrophysik, WS 00/01, SS 01, WS 01/02Th. Henning, W. Pfau und A. Hatzes:Institutskolloquium, WS 00/01Th. Henning und J. Steinaker:Aktive galaktishe Kerne, WS 00/01Astronomishes Numerikum, WS 00/01, SS 01, WS 01/02R. Klein:Übungen zum Grundkurs Astrophysik I, WS 01/02W. Pfau:Einführung in die Astronomie, SS 01Sterne in besonderen Entwiklungsphasen, WS 00/01W. Pfau und J. Dorshner:Eine alte Wissenshaft vor neuen Horizonten � Astronomie im 21. Jahrhundert(Vorlesung für Hörer aller Fakultäten), WS 00/01W. Pfau und K.-H. Lotze:Organisiertes weiterbildendes Teilzeitstudium für Lehrer, WS 00/01W. Pfau, Th. Henning und K.-H. Lotze:Organisiertes weiterbildendes Teilzeitstudium für Lehrer, WS 01/02J. Steinaker:Übungen zum Grundkurs Astrophysik I, WS 00/01Mehrere Shülerinnen und Shüler wurden im Rahmen eines �Betriebspraktikums� betreut.3.2 PrüfungenZahlreihe Doktoranden- und Diplomandenprüfungen.3.3 GremientätigkeitJ. Blum:Mitglied der Physial Siene Working Group der Europäishen WeltraumagenturESA; Leiter der Advisory Boards der Dust Partile Faility der ESA.Th. Henning:German SOFIA Siene Working Group; SOFIA Siene Steering Committee; IAU,Kommission 34; Mitglied des IAU Organizing Committee und der Working Group�Star Formation�; Mitglied im Programmausshuÿ des Heinrih-Hertz-Teleskops; Gut-ahterausshuÿ �Extraterrestrishe Grundlagenforshung� (DLR); Spreher des DFG-
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Shwerpunktprogramms �Physik der Sternentstehung�; Mitglied des ESFON-Netz-werkes; ESO-VLT Instrument Siene Team für VISIR; Mitglied ESO STC; Chairman�ESO STC-Subommittee for the VLTI�; Mitglied �VLTI Implementation Commit-tee�; Mitglied der Berufungskommissionen für das MPI für extraterrestrishe Physikund eine C4-Professur Biophysik der Universität Jena; DFG-Fahgutahter; Mitglieddes wissenshaftlihen Beirats des Kiepenheuer-Instituts Freiburg.R. Klein:Vertretung von Th. Henning in der German SOFIA Siene Working Group.W. Pfau:Mitherausgeber der Zeitshrift �Sterne und Weltraum�; Spreher der Bundesjury �Ju-gend forsht� im Fahgebiet Geo- und Raumwissenshaften.R. Shielike:Shriftführer der Astronomishen Gesellshaft; LOC JENAM2001.4 Wissenshaftlihe Arbeiten4.1 TheorieStrahlungstransport in staubigen Medien: Die Arbeiten an frequenzabhängigen Photonen-transportgittern wurden abgeshlossen. Die Gitter sind in der Lage, die gestreute Kom-ponente der Strahlung bei Staubsheiben um junge Sterne bis auf Bruhteile von Stern-radien aufzulösen. Gleihzeitig erlauben sie globale Fehlerkontrolle der Lösung der 3D-Strahlungstransportgleihung. Die Gebiete hoher optisher Tiefe werden durh das Kon-zept der Eindringtiefe behandelt.Das inverse 1D-Strahlungstransportproblem konnte mit Hilfe einer Transformation auf einAbelshes Integral analytish gelöst werden. Damit ist es möglih, aus der Abbildung einerkugelsymmetrishen Verteilung von absorbierenden Teilhen durh homogene Bestrahlungdie Dihteverteilung der Teilhen zu ermitteln. Anwendungen bis hin zur Berehnung vonAbsorptionskoe�zienten und Staubteilhengröÿen in astrophysikalishen Objekten wurdendiskutiert.Zur Rehnung eines Testfalls für den 2D-Kontinuumstrahlungstransport wurde das Bei-spiel einer Staubsheibe um einen jungen Stern gewählt und unter Annahme von op-tishen Daten des Staubes und der Dihteverteilung vershiedenen Strahlungstransport-programmen zur vergleihenden Analyse vorgeshlagen. Erste Vergleihe ergeben guteÜbereinstimmung der Ergebnisse der beiden gitter-basierten Programme mit denen derMonte-Carlo-Simulationen.Zur Berehnung eines verbesserten Opazitätsmodelles für Bedingungen, wie sie für proto-planetare Sheiben typish sind, wurden für Staubteilhen untershiedliher Zusammen-setzung, Gröÿe, Form und Struktur sowie für vershiedene Atome, Ionen, Moleküle undElektronen neue monohromatishe Daten berehnet. Für Temperaturen zwishen 5 K und10 000 K sowie Gasdihten zwishen 2�10�18 g m�3 und 2�10�7 g m�3 wurden Rosseland-Mittelwerte und mittlere Plank-Opazitäten berehnet. Darüber hinaus wurden die Ergeb-nisse mit anderen publizierten optishen Daten verglihen und Abshätzungen gemaht,wie die thermishe Struktur innerhalb einer aktiven Akkretionssheibe von den Rosseland-Mittelwerten abhängt. Die Daten sind verfügbar unter http://www.astro.uni-jena.de/Users/henning/Opaities/opaities.html (Th. Henning, D. Semenov, J. Steinaker,A. Bamann, B. Mihel, I. Pasui).Chemishe Entwiklung in protoplanetaren Akkretionssheiben: Mit Hilfe von 1+1D-Mo-dellen für protoplanetare Akkretionssheiben wurde der Ein�uÿ von Transportprozessenauf die hemishe Entwiklung untersuht. Im Mittelpunkt der Untersuhungen standendabei die für die jeweilige Ortskomponente dominierenden Transportprozesse: der (radia-le) advektive Transportprozeÿ bzw. di�usive Austaushprozeÿ hinsihtlih der vertikalenOrtskomponente.
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1+1D-Modelle setzen eine � im Vergleih mit bestehenden 1D-Modellen � numerish e�-zientere Behandlung der Kopplung von dynamisher Entwiklung und hemisher Kinetikvoraus, um die hemishe Entwiklung modellieren zu können. In das Programmpaketwurde ein zusätzliher Algorithmus implementiert, welher erlaubt, den radialen Trans-portprozeÿ vor dem Hintergrund der hemishen Entwiklung physikalish sinnvoll aufzu-lösen. Die Ein�üsse di�usiver Prozesse auf die hemishe Entwiklung wurden im Rahmenvon Reaktions-Di�usions-Modellen untersuht. Im Untershied zu der hemohydrodynami-shen Entwiklung bezüglih der radialen Ortskomponente werden die hemishe Kinetikund die den Di�usionsprozeÿ beshreibenden Gleihungen simultan gelöst.Im Rahmen der Untersuhungen konnte nahgewiesen werden, daÿ di�usive Prozesse nihtnur lokal sondern auh global (über den radialen Transportprozeÿ) die hemishe Entwik-lung in protoplanetaren Akkretionssheiben nahhaltig beein�ussen (Th. Henning und M.Ilgner).4.2 Beobahtungsprojekte und InstrumentierungBeobahtungsprojekteStruktur von Sternentstehungsgebieten mittlerer Masse: Für das Objekt AFGL 490 wurdenMessungen in CS 2�1 und im Kontinuum bei 98 GHz, die mit dem Plateau de Bure Inter-ferometer erhalten wurden, ausgewertet. Die Daten geben Aufshluÿ über die Struktur desObjektes: AFGL 490 ist von einer Akkretionssheibe und einem weiter auÿen be�ndlihenGasring umgeben. Auÿerdem konnte gezeigt werden, daÿ dieses `System' im Zentrum einesabge�ahten Molekülwolkenkerns sitzt, das seinerseits wiederum von einer kalten ausge-dehnteren Gashülle umgeben wird. Die Daten lassen den Shluÿ zu, daÿ sih AFGL 490(ein sehr junger B2-B3 Stern) in einer frühen Entwiklungsphase zu einem späteren Herbig-Be-Stern be�ndet (K. Shreyer, Th. Henning, zusammen mit A. Boonman, E. Dishoek,beide Leiden, F. van der Tak, Bonn).Im Gegensatz zu AFGL 490 be�ndet sih das Objekt NGC 2264 IRS1 in einem etwas höhe-ren Entwiklungszustand. Interferometermessungen (CS 2�1, Kontinuum 98 GHz, Plateaude Bure) zeigen, daÿ sih dieser B2-B3 Stern in einer kleinen �Höhle� mit niedrigererDihte be�ndet, die von dihteren Wolkenklumpen umgeben ist. Die stärkste Kontinuums-punktquelle konnte 20 00 nördlih von IRS1 nahgewiesen werden. Diese zeigt im CS-Gaseinen stark kollimierten Aus�uÿ (K. Shreyer, Th. Henning, zusammen mit B. Steklum,Tautenburg).Eine Sternentstehungsregion im Infrarot: LBN594 (CB 3): Die Kombination von Beobah-tungen des Infrared Spae Observatory (ISO) mit Nahinfrarot- und Millimeter-Beobah-tungen (vom Boden aus) ermöglihten eine weitgehende Untersuhung des WolkenkernsLBN594 (CB 3) und seiner unmittelbaren Umgebung. Es konnten PAH-Emissionen amRand des Wolkenkerns nahgewiesen werden, vermutlih angeregt durh einen B0-Sternhinter dem Wolkenkern. Auf der Ahse des molekularen Aus�usses wurden Emissionen inder H2 1�0 S(1)-Linie und am selben Ort Kontinuumsemission im thermishen Infrarotdetektiert. Wegen der Kenntnis der ganzen spektralen Energieverteilung konnte auf dieLeuhtkraft und über die Protosternmodelle von Palla und Stahler auf eine Masse von4�6M� für einen eingebetteten Protostern geshlossen werden (R. Klein, H. Wang, Th.Henning mit R. Launhardt, Calteh, Pasadeana).Entstehung massereiher Sterne:Hohaufgelöste Radialgeshwindigkeitsmessungen von ins-gesamt 30 massereihen Sternen vershiedener OB-Assoziationen wurden durhgeführt,um die Eigenshaften (Multiplizität) von massereihen Mehrfahsystemen zu untersuhen.Daten, die während dreier Beobahtungsperioden am Calar Alto (2.2m + FORCES, Fe-bruar und Oktober) sowie vershiedener Beobahtungen in Tautenburg (Coudé-Ehelle-Spektrograph) erhalten wurden, sind in der Auswertung.Räumlih hohaufgelöste Nahinfrarotaufnahmen (VLT/ISAAC + ESO Sienes Arhive)wurden für mehrere massereihe Sternentstehungsgebiete ausgewertet. Für die GebieteG 268.12�0.85 und G331.31�0.36 konnten tief eingebettete Sternhaufen gefunden werden.
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Einige Quellen zeigen eine ausgedehntere neblige Emission, die ein klarer Hinweis aufzirkumstellares Material um diese Quellen ist. Zusätzlih wurden Bilder im N -, L- undQ-Band ausgewertet, die mit der ISAAC-Kamera am VLT aufgenommen wurden. Die-se Bilder zeigen ausgedehnte Gebiete mit warmem Staub um die massereihsten Sterne.Die Silikatbande und Linienemission wurden in N -Band-Spektren des warmen Staubes imund um das Gebiet G 268.12�0.85 nahgewiesen (D. Apai, Th. Henning mit B. Steklum,Tautenburg).Beobahtungen ausgewählter ultrakompakter H ii-Gebiete mit MIDI wurden vorbereitet.Ziel ist es, eine detaillierte Untersuhung der Umgebung (Staubverteilung) sowie der Anzahl(Multiplizität) von massereihen jungen Sternen, die mit ultrakompakten H ii-Gebietenassoziiert sind, durhzuführen. Für die Auswahl geeigneter Quellen und zum Verständnisder zukünftigen Ergebnisse wurden mit Hilfe von eindimensionalen Strahlungstransport-rehnungen die zu erwartenden �Visibilities� theoretisher MIDI-Bilder für vershiedeneultrakompakte H ii-Gebiete mit untershiedlih groÿen inneren staubfreien Gebieten undvershiedenen Dihteverteilungen des Staubes berehnet (I. Pasui, Th. Henning, zu-sammen mit M. Feldt, Heidelberg, L. Kaper, Amsterdam, H. Linz, B. Steklum, beideTautenburg).Mit dem Plateau-de-Bure-Interferometer wurde eine Anzahl von massereihen jungen stel-laren Objekten in CS 2�1 und dem Kontinuum bei einer Wellenlänge von 3 mm untersuht,um die dihten inneren Gebiete von Aus�üssen zu kartieren. Da in den Interferometermes-sungen der ausgedehnte Fluÿ in CS 2�1 fehlt, wurden diese Quellen mit dem IRAM-30-m-Teleskop zusätzlih beobahtet. Die Daten für die Objekte IRAS 06056+2131, IRAS02593+6016, G 138.3+1.6, IRAS 23140+6121, IRAS 05490+2658 und IRAS 05358+3543sind in der Auswertung. Mit Hilfe von Aufnahmen im nahen und mittleren Infrarot füreinige von diesen Objekten sollen die Struktur der Aus�üsse sowie möglihe Ursprungs-quellen identi�ziert werden (I. Pasui, Th. Henning mit B. Steklum, Tautenburg).Helle IRAS-Quellen: Im Rahmen einer Diplomarbeit (B. Posselt) wird der vervollständigteKatalog von Millimeter-Kontinuumskarten heller IRAS-Quellen kalibriert, homogenisiertund zur Verö�entlihung vorbereitet (R. Klein, K. Shreyer).Sheiben um Herbig-Ae/Be-Sterne:Mit dem STIS-Instrument des Hubble-Spae-Teleskopsund umfangreihen bodengebundenen Beobahtungen mit Adaptiver Optik (ADONIS) undim thermishen Infrarot konnte die zirkumstellare Umgebung des Herbig-Be-Sterns HD100546 im Detail harakterisiert werden. Neben einer zirkumstellaren Sheibe gelang derNahweis eines optish sehr dünnen Halos (Th. Henning mit B. Steklum, Tautenburg, C.Grady, NASA, und dem STIS-De�nition Team). STIS-Daten weiterer Objekte be�ndensih in der Reduktionsphase. Fortgesetzt wurden die molekülspektroskopishen Untersu-hungen der Umgebung von Herbig-Ae/Be-Sternen mit dem Ziel der Charakterisierung derhemishen Verhältnisse in ihren Hüllen.Magnetfeldmessungen in Bok-Globulen: Das SCUBA-Polarimeter am James-Clerk-Max-well-Teleskop wurde benutzt, um Polarisationskarten von Globulen bei einer Wellenlängevon 850 Mikrometern zu erhalten. Damit war es erstmals möglih, die Magnetfeldtopologieund die Stärke der Magnetfelder in diesen Sternentstehungsregionen zu bestimmen. DieMagnetfelder besitzen Werte zwishen 10 und 100 �Gauÿ. Die Polarisationsuntersuhun-gen sind unterdessen auf weitere Objekte ausgedehnt worden (Th. Henning mit S. Wolf,Tautenburg, und R. Launhardt, Calteh, Pasadena).InstrumentierungPACS: Im Jahr 2001 setzte das Institut seine Mitarbeit an der Entwiklung des Infrarot-instruments PACS für das �Hershel Spae Observatory� der Europäishen Weltraum-behörde ESA fort. In enger Zusammenarbeit mit dem MPE Garhing wurde dazu vor-rangig die vom AIU entwikelte Datenanalysesoftware DAS für Photodetektordaten denAnforderungen bei Tests von Detektoren unter Laborbedingungen weiter angepaÿt undmit zahlreihen neuen Analyse- und Visualisierungsfähigkeiten ausgestattet (Th. Henning,W. Shmitt).
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FIFI-LS: Field-Imaging Far-Infrared Line Spetrometer für SOFIA: Im zurükliegendenJahr ist die Datenaufnahme für das Field-Imaging Far-Infrared Line Spetrometer FIFI-LS weiter entwikelt worden. Das FIFI-LS wird am MPE in Garhing in Zusammenarbeitmit dem AIU Jena entwikelt. Die Leitung hat A. Poglitsh (MPE).Die Herausforderung bei der Datenaufnahme besteht darin, die hohe Datenrate von biszu 390 KB/s in Ehtzeit zu analysieren. Das verlangt sowohl einen shnellen Prozessor alsauh die Aufnahme der Daten in Ehtzeit. Nah niht zufriedenstellenden Versuhen mitEhtzeitsystemen sind wir zum Prinzip der Arbeitsteilung übergegangen. Die Ehtzeitan-forderungen werden nun durh die I/O-Karte des Rehners erfüllt, die dazu einen groÿenPu�erspeiher auf der Karte hat. Der Rehner selbst muÿ dann �nur� noh shnell genugsein, die Daten zu analysieren, muÿ aber keine Ehtzeitanforderungen mehr erfüllen (R.Klein).Large Binoular Telesope: Die durh das BMBF geförderte Phase-A-Studie zum Bau ei-ner Weitfeldkamera (Spektralbereihe N und Q) für den Einsatz im interferometrishenFokus des Teleskops wurde abgeshlossen. Bei den astronomishen Grundlagen standenFragen der Reihweite des Meÿsystems bei den Wellenlängen von 10 und 20 Mikrome-ter und der Verfügbarkeit und Statistik astronomisher Punktquellen zur Phasenreferenzim Vordergrund (W. Pfau, B. Steklum, Tautenburg). Auf der Basis der Festlegung vonToleranzgrenzen, die aus dem Gesamtkonzept des LBT resultieren, entstand der umfas-sende Entwurf eines optishen Systems einshlieÿlih dessen wellenoptisher Analyse mitAussagen zur erzielbaren Abbildungsqualität. Diese Optikkonstruktion kann unmittelbarAusgangspunkt der Fertigung eines solhen Kamera-Systems werden (Auftragsarbeit durhDr. H. Dietzsh, Jena).4.3 LaboratoriumsastrophysikEigenshaften von Kohlensto�-NanoteilhenIm Rahmen eines Forshungsprojektes der DFG-Forshergruppe �Laborastrophysik� wur-den im Jahr 2001 die Untersuhungen zur Herstellung von Kohlensto�partikeln durh la-serinduzierte Pyrolyse von Azetylen begonnen. Der zugrundeliegende Kondensationsprozeÿbesitzt starke Gemeinsamkeiten mit der Kondensation von Partikeln in kohlensto�reihenzirkumstellaren Umgebungen. Die optishen Eigenshaften dieser Partikel werden in einembreiten Wellenlängenbereih untersuht, wobei sih die apparativen Möglihkeiten unseresLabors durh Bereitstellung eines Vakuum-UV-Spektrometers durh die DFG wesentliherweitert haben.Für spektroskopishe Messungen im Bereih der �-Elektronenübergänge wurde weiterhindie Methode der Matrixisolation der Teilhen genutzt, um Ein�üsse der Teilhenmorpho-logie untersuhen zu können. Dabei zeigt sih eine Vershiebung dieser Bande mit derPyrolysetemperatur, die auf eine Veränderung der Festkörperstruktur der Partikel hindeu-tet. Diese wird auh durh eine starke Veränderung der Infrarot-Kontinuumsabsorptiondokumentiert. Begleitet wurden die Untersuhungen durh Raman-spektroskopishe undelektronenmikroskopishe Untersuhungen (I. Llamas, H. Mutshke, D. Clément, C. Jäger,Th. Henning).Die seit längerer Zeit für das MPI für Biogeohemie laufende strukturelle Charakterisierungvon Kohlensto� in Shwarzerdeböden, ein Applikations-Nebenprodukt der astrophysikali-shen Kohlensto�studien, wurde abgeshlossen (C. Jäger).Gasphasen-Spektroskopie aromatisher MolekülePolyzyklishe aromatishe Kohlenwassersto�moleküle und -ionen (PAHs) sind eine wihtigeKomponente des interstellaren Mediums. Ob sie auh für die �Di�usen Interstellaren Ban-den� im Spektrum der interstellaren Extinktion verantwortlih sind, konnte trotz intensiverBemühungen in vershiedenen laborastrophysikalishen Gruppen in mehreren Ländern bisjetzt noh niht geklärt werden. Es wird erwartet, daÿ spektroskopishe Messungen freierMoleküle in der Gasphase in der Zukunft den Shlüssel zur Lösung des Rätsels liefernkönnen.
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In Zusammenarbeit mit dem MPI für Strömungsforshung Göttingen (F. Huisken) und mitUnterstützung der DFG sowie der EU (Marie Curie Fellowship) wird derzeit in unseremInstitut ein entsprehendes laser-spektroskopishes Experiment aufgebaut. Es beruht aufdem Prinzip der �Cavity Ring Down Spetrosopy� und erlaubt die Messung an Molekülenund Ionen in einer Freistrahl-Expansion (Jet). Erste Testmessungenmit diesem Experimentsind bereits erfolgt (G. Rouillé, O. Sukhorukov, S. Rastogi, Th. Henning).IR-Spektroskopie von Silikaten, Oxiden und KarbonatenDie DFG-Projekte �Präparation von Analogmaterialien des kosmishen Staubes über Sol-Gel-Synthese� (C. Jäger) und �FIR-Spektroskopie von Laboranalogprodukten des kos-mishen Staubes� (D. Fabian) wurden erfolgreih abgeshlossen. Für die synthetisiertenamorphen Mg-Silikate (Mg/Si= 0,7 . . . 2,4) wurden optishe Konstanten für den Wellen-längenbereih 200 nm bis 200 �m abgeleitet. Vergleihe der Absorptionskoe�zienten derSol-Gel-Silikate mit denen der früher hergestellten Silikatgläser lassen trotz vergleihbarerhemisher Zusammensetzung deutlihe Untershiede in den optishen Eigenshaften er-kennen, die einmal mehr unterstreihen, daÿ �amorph� kein eindeutig de�nierter Zustandist (C. Jäger, J. Dorshner). Die in beiden Projekten gewonnenen optishen Daten vonStaubanalogmaterialien werden in die �Database of Optial Constants� der Homepage desInstituts (http://www.astro.uni-jena.de) aufgenommen.Die Bestrahlungsexperimente (in Zusammenarbeit mit dem Institut für Festkörperphysikder Universität Jena) zum Studium des Übergangs kristallin/amorph bei kosmish interes-santen Silikaten wurden fortgesetzt. Dabei wurden Shwellenwerte für die Amorphisierungfür He-, Li- und Ne-Ionen mit den jeweiligen Energien von 50, 70 und 400 keV bestimmt.Bei gleihbleibenden Dosen wurden die Dosisraten verringert, um Aufheizungse�ekte aus-zushlieÿen, die die Amorphisierung beein�ussen könnten. Zum Studium des Phasenüber-ganges amorph-kristallin wurden die Beshleunigungsenergien für He+ systematish bis auf1 MeV bei gleihzeitiger Heizung der Probe auf 600 ÆC erhöht. Es zeigte sih kein Ein�uÿauf die Rekristallisation. Erste Anzeihen ergaben sih bei Versuhen mit 3 MeV C-Ionen(C. Jäger, D. Fabian, J. Dorshner, Th. Henning).Im Teilprojekt �IR-Spektroskopie isolierter oxidisher Submikrometerteilhen� der DFG-Forshergruppe werden Messungen der Infraroteigenshaften von Oxidteilhen der MetalleAl, Mg, Ti u. a. durhgeführt. Der Vergleih der Laborspektren mit astronomishen Be-obahtungen von AGB-Sternen erfolgt dabei in Zusammenarbeit mit Kollegen des Astro-nomishen Institutes der Universität Wien (Th. Posh, F. Kershbaum). Im letzten Jahrkonzentrierten sih die Messungen auf Titanoxide einerseits und auf vershiedene Mish-oxide wie z. B. Ca-Al-Oxide (Hibonit, Grossit) andererseits. Dabei wurden Indizien für dasVorkommen solher Oxide in den Aus�üssen sauersto�reiher entwikelter Sterne gefunden(H. Mutshke, D. Fabian, J. Dorshner).Auf Anregung von Kollegen des Astronomishen Instituts �Anton Pannekoek� Amster-dam (L.B. F.M. Waters, F. Kemper) wurde die IR-Spektroskopie auf Karbonatteilhenausgedehnt. Untersuht wurden Kalzit und Aragonit (CaCO3), Dolomit (CaMg[CO3℄2),Ankerite (CaFe[CO3℄2), Magnesit (MgCO3) und Siderit (FeCO3). In ISO-LWS-Spektreneiniger planetarisher Nebel gefundene starke FIR-Banden konnten durh Kalzit und Do-lomitteilhen erklärt werden (C. Jäger, Th. Henning).Lihtstreuung an StaubaggregatenDas Projekt �Lihtstreuung� im DFG-Shwerpunktprogramm �Physik der Sternentste-hung� wurde erfolgreih abgeshlossen. Die Messungen von Streuliht an Ensembles ge-wahsener Staubaggregate (Staubwolken in Levitationstrommel, Staubstrahl), bestehendim Mittel aus einigen zehn Monospheres, lieferten wihtige Erkenntnisse zur Liht-Staub-Wehselwirkung und ermöglihten den Vergleih zwishen experimentellen Ergebnissen undtheoretishen Näherungsrehnungen für fraktale Teilhen. Weiterhin wurde dadurh einewihtige Erfahrungsbasis für weiterführende Streulihtexperimente an einzelnen Aggrega-ten gesha�en (G. Wurm, W. Teushel, J. Dorshner).
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Gerhard Wurm bleibt nah seinem Wehsel zum Institut für Planetologie der UniversitätMünster weiter im Teilprojekt �Aggregate und Lihtstreuung� der DFG-Forshergruppe�Laboratoriumsastrophysik� integriert. In diesem Projekt wurde im Berihtsjahr eine Fallezum Levitieren geladener Teilhenaggregate (Gröÿe 1�50 �m) im inhomogenen elektrishenWehselfeld (Prinzip der Paul-Falle) gebaut und erprobt. Mit ihr sollen Erfahrungen mitder Speiherung von Einzelaggregaten zum Zweke der Messung von Lihtstreuung undStrahlungsdruk gewonnen werden (E. Vogelsberger, W. Teushel, J. Dorshner).Die Arbeiten an der Lihtstreuanlage konnten erst wieder ab Oktober 2001 systematish be-trieben werden, nahdem das Stellenbesetzungsproblem gelöst war. Dabei wurde zunähstversuht, mit der neuen Anlage Ergebnisse früherer Messungen, bei denen eine kleinereKammer verwendet wurde, zu reproduzieren. Die dabei auftretenden Shwierigkeiten beider Abbildung der Aggregate des Staubstrahls konnten auf den Astigmatismus, den derin der neuen Kammer verwendete Glaszylinder hervorruft, zurükgeführt werden. Dieserwar als Kammerwand mit �Rundumsiht� gewählt worden, um die Nahteile der früher be-nutzten Planfenster zu umgehen, die Streulihtmessungen nur in einige wenige Rihtungenzulieÿen. Der Astigmatismus soll auf auf optishem Wege korrigiert werden (H. Relke, G.Wurm, W. Teushel, J. Dorshner).Projekt ICAPSDer Versuhsaufbau zur Erzeugung hohporöser, makroskopisher Staubagglomerate wur-de fertiggestellt. Damit ist es nun möglih, homogene Agglomerate bis zu einer Gröÿevon 2 m bei einer Porosität von (80 � 5)% zu erzeugen. Überrashenderweise sind dieseAgglomerate gegen gravitative Kompaktierung reht stabil, so daÿ sih auh vielfältigeExperimentiermöglihkeiten im Labor (und niht nur auf der Internationalen RaumstationISS) ergeben werden.Die im Oktober 2001 durhgeführte Parabel�ugkampagne, deren wesentlihe Ziele die Er-zeugung extrem dihter Staubwolken in verdünnten Gasen, die Erzeugung langsam undkontrolliert strömender Staub-Gas-Gemishe zur Erzeugung makroskopisher Staubagglo-merate unter Shwerelosigkeit sowie Tests von kritishen Komponenten von ICAPS bein-halteten, war sehr erfolgreih. Es konnten u. a. ultradihte Aerosole mit einem Staub/Gas-Verhältnis von 22 in einer Gasatmosphäre von rund 1 mbar erzeugt werden. Durh diehohen Staubkonzentrationen waren die Wehselwirkungszeiten der Partikel untereinanderso kurz, daÿ sih bereits gröÿere, fraktale Agglomerate bildeten, die aufgesammelt undelektronenmikroskopish untersuht werden konnten.Im wissenshaftlihen Begleitprogramm zu ICAPS, das unabhängige wissenshaftlihe Ex-perimente unter Laborbedingungen und unter kurzzeitiger Mikrogravitation umfaÿt, be-�nden sih mehrere Versuhsaufbauten in Vorbereitung. Mit den hohporösen, makro-skopishen Staubagglomeraten sollen u. a. Versuhe zum Stoÿverhalten im Labor und imFallturm Bremen zu den mehanishen Eigenshaften, zur thermishen und elektrishenLeitfähigkeit bzw. zum Lihtstreuverhalten durhgeführt werden.Von seiten der Europäishen Raumfahrtagentur ESA wurde eine sogenannte Phase-A-Studie für ICAPS an die Industrie in Auftrag gegeben, die die Mahbarkeit der ICAPS-Experimente auf der ISS und die für die Durhführung der wissenshaftlihen Experimentebenötigten tehnishen Voraussetzungen und Ressouren untersuhen soll (J. Blum, Th.Henning, T. Poppe).Weitere Experimente für WeltraumanwendungenExperimente zur elektrostatishen Aufladung von Mikrometerpartikeln im Geshwindig-keitsbereih bis 150 m/s wurden unter Verwendung von mehreren Partikelproben undTargets durhgeführt. Sie dienten einerseits dazu, ein besseres Verständnis physikalisherVorgänge im Sonnennebel, insbesondere über die Möglihkeit elektrisher Entladungen, zugewinnen. Andererseits sind sie Bestandteil der Laborstudie zur Kometensonde ROSET-TA, deren Ziel es ist, die Auswirkungen eines kometaren Partikelstroms auf die Raumsondewährend des Rendezvous mit dem Kometen Wirtanen besser beurteilen zu können. Weitere
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Themen der Laborstudie, die im Berihtszeitraum abgeshlossen wurde, waren Experimen-te zur Shädigung einer leitfähigen Beshihtung der Solarzellen durh einen Partikel�uÿsowie die Möglihkeit, daÿ ein Fluÿ groÿer Partikel kleine anhaftende Partikel wieder vonder Ober�ähe entfernt (T. Poppe, R. Shräpler).Die vom DLR geförderte Entwiklung des optishen Partikelanalysators PATRICIA wurdeabgeshlossen. Alle Entwiklungsziele wurden erreiht. In einer Zusammenarbeit mit derTU Cottbus (Prof. Ch. Egbers) wurde das Gerät an seine erste Anwendung auÿerhalb desJenaer Labors erfolgreih angepaÿt, und zwar an die Beobahtung des Herstellungsprozes-ses feiner Silberpartikelagglomerate im Rahmen des Projektes MENAPA II (MetallisheNanopartikel). Diese Silberpartikel werden Kunstharzen beigemisht, um elektrish leitfä-hige Klebsto�e zu produzieren (T. Poppe, R. Krieg).Während einem der Parabel�üge fanden in Zusammenarbeit mit der TU BraunshweigExperimente zur Aggregation magnetishen Staubes statt, die dadurh motiviert sind,daÿ magnetishe Partikel mögliherweise eine wihtige Rolle in der Anfangsphase der vor-planetaren Staubaggregation spielten (T. Poppe, R. Shräpler).Weitere laborastrophysikalishe Arbeiten, die im Berihtszeitraum begonnen wurden, set-zen sih mit der Wärmeeinwirkung (Sinterung, Zerstörung) auf hohporöse Materialienaus Mikrometerpartikeln und mit elektrishen Durhbruhfeldstärken in dünnen Gasenmit einem hohen Anteil an Festkörperpartikeln auseinander (T. Poppe, T. Springborn).5 Tagungen und Projekte am Institut5.1 Tagungen und VeranstaltungenAIU-Workshop, Eisenberger Mühltal, Oktober.5.2 ProjekteIm Jahr 2001 liefen folgende Drittmittelthemen:J. Blum: De�nition of the dust partile faility (ESA)J. Blum/Th. Henning: Labor- und Entwiklungsarbeiten im Rahmen der astrophysikali-shen Fragestellungen des internationalen MikrogravitationsforshungsprogrammsICAPS (Interations in Cosmi and Atmospheri Partile Systems) (DLR/BMBF)J. Dorshner: Präparation von Analogmaterialien des kosmishen Staubes über Sol-Gel-Synthese (DFG)J. Dorshner: FIR-Spektroskopie von Laboranalogprodukten des kosmishen Staubes (DFG)J. Dorshner: Agglomerate und Lihtstreuung. TP10, DFG-FGLATh. Henning: Mikrophysikalishe Staubentwiklungsprozesse beim protostellaren Kollaps(DFG)Th. Henning: Astrophysikalishe Modellierung � hemishe Entwiklung protoplanetarerSheiben. TP3, DFG-FGLATh. Henning/Fr. Huisken: Spektroskopie von Polyaromatishen Kohlenwassersto�en zurIdenti�kation der Di�usen Interstellaren Banden (DFG)Th. Henning/K.M. Menten: Zirkumstellare Sheiben um Herbig Ae/Be-Sterne (DFG)Th. Henning/H. Mutshke: Struktur, Dynamik und Eigenshaften von Molekülen undStaubteilhen im Weltraum (TMWFK)Th. Henning/H. Mutshke: Gas-phase spetrosopy of astrophysially relevant moleulesand partiles (EU)Th. Henning/A. Poglitsh: Photodissoziationsgebiete im Lihte verbotener FIR-Linien:Abbildende Spektroskopie mit FIFILS auf SOFIA (DFG)
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Th. Henning/G. Rüdiger: Zweidimensionale Akkretionssheiben im äuÿeren Magnetfeld(DFG)Th. Henning/W. Shmitt: FIRST/PACS-ICC (DLR)B. Steklum/Th. Henning: Hohau�ösende polarimetrishe Untersuhungen junger stella-rer Objekte (DFG)Th. Henning/Rens Waters: Theoretial and experimental investigations of light satteringby heterogeneous non-spherial osmi grains (INTAS)W. Kley/Th. Henning: Entstehung von massereihen Planeten in Akkretionssheiben (DFG)H. Mutshke: Infrarot-Spektroskopie isolierter oxidisher Submikrometer-Teilhen. TP9,DFG-FGLAH. Mutshke: Berehnung von Extinktionsspektren von Nebeltröpfhen (DaimlerChryslerAG)H. Mutshke/Th. Henning: Kohlensto�strukturen (Degussa AG)H. Mutshke: Gasphasen-Kondensation von Kohlensto�-Nanopartikeln und ihre struktu-relle Charakterisierung. TP8, DFG-FGLAW. Pfau/B. Steklum: Ultrakompakte H ii-Gebiete als Indikatoren für den Entstehungs-prozeÿ massereiher Sterne (DFG)W. Pfau/B. Steklum/Th. Henning: 10-�m-Weitfeld-Kamerasystem als Meÿeinrihtungzur Interferometrie am Large Binoular Telesope (LBT) (BMBF)T. Poppe: Stoÿexperimente mit Membranen (Bosh GmbH)T. Poppe: Menapa II: Anpassung des Partikelanalysators PATRICIA (TU Cottbus)T. Poppe/G. Wurm: Tehnishe Realisierung eines kontaktfreien, mikroskopish abbilden-den �one-line� Partikelanalysators (DLR)G. Wurm/J. Dorshner: Messung winkelabhängiger Lihtstreuung an mikrometergroÿenStaubaggregaten und deren Anwendung in astrophysikalishen Umgebungen (DFG)
6 Auswärtige Tätigkeiten6.1 Nationale und internationale TagungenD. Apai:ESO Worksop �VLT View on Star Formation� (Poster), Garhing, AprilDFG Workshop �Massive Star Formation� (Vortrag), Weimar, MaiTre� der Nobelpreisträger, Lindau�The Earliest Phases of Massive Star Birth� (Poster), Boulder, CO, USA, AugustA. Bamann:DFG Workshop �Massive Star Formation� (Vortrag), Weimar, MaiHERSCHEL-PACS Consortium Meeting #13, Centre d'Etude de Salay, Frankreih,MaiJ. Blum:Landesfahkommissionen Astronomie, Rudolstadt (17.5.01)ESA/PAC Symposium (16.5.�1.6.01), Biarritz, Frankreih (Plenarvortrag)ICCG 13 (31.7.01), Kyoto, JapanDFG-Shwerpunktkolloquium Sternentstehung (12.�13.11.01), Bad HonnefMinisymposium �Extrasolar Planets� bei JENAM2001 (Vortrag), Münhen, Septem-berJ. Dorshner:JENAM2001, Münhen, September
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Th. Henning:DFG Workshop �Massive Star Formation� (Organisation), Weimar, MaiMinisymposium �Extrasolar Planets� bei JENAM2001 (Organisation), Münhen, Sep-temberR. Klein:DFG Workshop �Massive Star Formation� (Organisation, Vortrag), Weimar, MaiI. Pasui:ESO Worksop �VLT View on Star Formation� (Poster), Garhing, AprilDFG Workshop �Massive Star Formation� (Vortrag), Weimar, MaiLiège International Astrophysial Colloquium (Poster), JuliPfau, W.:astrobux 2001 � Tagung zur Astronomie und Raumfahrt, Buxtehude, Oktober. Erö�-nungsvortrag �Wie lange strahlt die Sonne noh?� und LeitungWorkshop �Auswertungastronomisher Spektren�W. Shmitt:HERSCHEL-PACS Consortium Meeting #12, Observatoire Astronomique de Mar-seille-Provene, Frankreih, JanuarHERSCHEL-PACS Consortium Meeting #13, Centre d'Etude de Salay, Frankreih,MaiHERSCHEL-PACS Consortium Meeting #14, MPE Garhing, SeptemberK. Shreyer:Vortrag, Workshop Massive Starformation, Weimar, MaiD. Semenov:All-Russian Astronomial onferene 2001 (Poster), St. Petersburg, Ruÿland, AugustAIU Workshop (Vortrag), Froshmühle, OktoberNATO advaned researh workshop �On the Optis of Cosmi Dust� (Vortrag), Bra-tislava, Slowakishe Republik, November6.2 Vorträge und GastaufenthalteA. Bamann:Observatoire de Bordeaux, Bordeaux, Frankreih, März 01; ESO, Garhing, 14.12.01;Osservatorio Astro�sio di Aretri, Firenze, Italien, 11.12.01.J. Blum:University of Hokkaido, Sapporo, Japan, 27.7.01; University of Kobe, Japan, 2.8.01.Th. Henning:Eingeladene Vorträge: Workshop �Astronomie mit Groÿgeräten�, Potsdam, März;Workshop �Origin and Evolution of Interstellar Siliates�, Leiden, April; ESO Work-shop �The Origins of Stars and Planets�, Garhing, April; UCL Astronomy Colloquium�Disks in Star and Planet Formation�, London, Juli; Workshop �Massive Star Birth�,Boulder, August; Hershel Workshop, Leiden, Oktober; NATO Adv. Res. Workshop�Optis of Cosmi Dust�, Bratislava, November.Kolloquiumsvorträge: JPL Pasadena, Februar; Calteh, Februar; Universität Olden-burg, Juli; Konkoly Observatory Budapest, Oktober; Universität Magdeburg, Novem-ber.R. Klein:Arbeitsaufenthalte am Max-Plank-Institut für extraterrestrishe Physik: 17.�27.04.,27.08.�07.09. und 25.�26.10.W. Pfau:Eingeladene Vorträge: Physikdidaktishes Kolloquium, Universität Erlangen-Nürnberg�Innerer Aufbau und Entwiklung von Sternen�, November; Studium Generale Uni-versität Ulm �Auh Sterne haben eine Geshihte�, Dezember.
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W. Shmitt:Arbeitsaufenthalte am Max-Plank-Institut für extraterrestrishe Physik:30.01.�02.02., 02.�06.04. und 16.�20.07.
6.3 Beobahtungsaufenthalte, MeÿkampagnenD. Apai:Spektroskopishe Suhe nah massereihen Doppelsternen:Calar Alto, 5 Nähte am 2.2-m-Teleskop, Februar undCalar Alto, 7 Nähte am 2.2-m-Teleskop, OktoberSheiben um Braune Zwerge: La Silla, Chile, 2 Nähte mit TIMMI 2 am 3.6-m-Teleskop, OktoberA. Bamann:Suhe nah Aus�üssen in massereihen Sternen:2 Nähte am SEST, La Silla, Chile, JanuarSuhe nah Klasse-0-Sternen mit TIMMI 2 im mittleren Infrarot:2 Nähte am 3.6m, La Silla, Chile, JuniDeuterierung von Formaldehyd:7 Tage am IRAM-30-m-Teleskop, Pio Veleta, Spanien, AugustJ. Blum:Parabel�ugkampagne, Bordeaux, Frankreih, 8.�20.10.01J. Gürtler:La Silla, Chile, je 2 Nähte mit TIMMI 2 am 3.6-m-Teleskop, Januar, September undDezemberR. Klein:Submillimeter Survey von hellen IRAS-Quellen: 5 Tage am Heinrih-Hertz-Teleskop(HHT) Mt. Graham, Arizona, MärzSuhe nah massereihen protostellaren Kernen in kalten IRAS-Quellen: 7 Tage amSwedish European Submillimetre Telesope (SEST) La Silla, Chile, JuliI. Pasui:Magneti �elds and star formation: SCUBA am JCMT, Mauna Kea, Hawaii, Septem-berMoleular Out�ows in a sample of UCHII Regions: IRAM-30-m, Sierra Nevada, Spa-nien, DezemberH. Relke:Kommissioning und tehnishe Beobahtung mit TIMMI 2 am 3.6-m-Teleskop auf LaSilla, Chile: jeweils 2 Wohen im Januar, April und OktoberK. Shreyer:Beobahtungen am IRAM-30-m-Teleskop, Spanien, Oktober
7 Verö�entlihungen7.1 Beiträge in referierten ZeitshriftenBlum, J., Wurm, G.: Drop Tower Experiments on Stiking, Restruturing, and Fragmen-tation of Preplanetary Dust Aggregates. Mirogravity Si. Tehnol. XIII/1 (2001),29�34Fabian, D., Henning, Th., Jäger, C., Mutshke, H., Dorshner, J., Wehrhan, O.: Stepstoward interstellar siliate mineralogy. VI. Dependene of rystalline olivine IR spetraon iron ontent and partile shape. Astron. Astrophys. 378 (2001), 228�238
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Fabian, D., Mutshke, H., Posh, T., Kershbaum, F., Dorshner, J.: Infrared optial Pro-perties of spinels. A study of the arrier of the 13, 17 and 32 �m emission features ob-served in ISO-SWS spetra of oxygen-rih AGB stars. Astron. Astrophys. 373 (2001),1125�1138Grady, C.A., Polomski, E., Henning, Th., Steklum, B., Woodgate, B., Teleso, C., Pina,R., Plait, P., Gull, T., Boggess, A., Bowers, C., Bruhweiler, F.C., Clampin, M., Danks,A., Green, R. F., Heap, S.R., Huthings, J.B., Jenkins, E., Kaiser, M., Kimble, R.,Kraemer, S., Lindler, D., Linsky, J.L., Maran, S.P., Moos, H.W., Roesler, F., Timo-thy, J.G., Weistrop, D.: The Disk and Environment of HD 100546. Am. Astron. So.Meeting 197 (2001), 47.02 = Astron. J. 122 (2001), 3396�3406Henning, Th., Feldt, M., Steklum, B., Klein, R.: High-resolution imaging of ultraompatHII regions. III. G11.11�0.40 and G341.21�0.21. Astron. Astrophys. 370 (2001), 100�111Henning, Th., Lapinov, A., Shreyer, K., Steklum, B., Zinhenko, I.: IRAS 12326�6245:Luminous Very Young Stellar Objets with a Massive Moleular Out�ow. Astron.Astrophys. 364 (2000), 613�624Henning, Th., Mutshke, H.: Formation and spetrosopy of arbides. Spetrohimia AtaPart A: Moleular and Biomoleular Spetrosopy 57 (2001), 815�824Henning, Th., Wolf, S., Launhardt, R., Waters, R.: Measurements of the Magneti FieldGeometry and Strength in Bok Globules. Astrophys. J. 561 (2001), 871�879Hofner, P., Wiesemeyer, H., Henning, Th.: A High-Veloity Moleular Out�ow from theG9.62+0.19 Star-forming Region. Astrophys. J. 549 (2001), 425�432Kley, W., D'Angelo, G., Henning, Th.: Three-dimensional Simulations of a Planet Embed-ded in a Protoplanetary Disk. Astrophys. J. 547 (2001), 457�464Palomba, E., Poppe, T., Colangeli, L., Palumbo, P., Perrin, J. M., Bussoletti, E., Henning,Th.: The stiking e�ieny of quartz rystals for osmi sub-miron grain olletion.Planet. Spae Si. 49 (2001), 919�926Poppe, T., Shräpler, R., Blum, J.: Collisional Grain Charging and Stiking E�ieny ofCometary Dust on ROSETTA Spaeraft Materials: State of an Experimental Study.Meteoritis Planet. Si. 36 (2001), A164Steinaker, A., Henning, Th.: Global Three-dimensional Magnetohydrodynami Simulati-ons of Aretion Disks and the Surrounding Magnetosphere. Astrophys. J. 554 (2001),514�527Tehranian, S., Giovane, F., Blum, J., Xu, Y., Gustafson, B.A.S.: Photophoresis of Miron-sized Partiles in the Free-Moleular Regime. J. Heat Mass Transfer 44 (2001), 1649�1657Wurm, G., Blum, J., Colwell, J. E.: NOTE: A New Mehanism Relevant to the Formationof Planetesimals in the Solar Nebula. Iarus 151 (2001), 318�321Wurm, G., Blum, J., Colwell, J.: Aerodynami Stiking of Dust Aggregates. Phys. Rev. E64 (2001), 0643017.2 Eingeladene ÜbersihtsartikelMukai, T., Blum, J., Nakamura, A., Johnson, R.E., Havnes, O.: Physial Proesses onInterplanetary Dust. In: Grün, E., Gustafson, B., Dermott, S., Fehtig, H. (eds.):Interplanetary Dust. Astron. Astrophys. Libr. (2001), 445�507Henning, Th.: Infrared Spetrosopy of Cosmi Grains � Contributions from LaboratoryAstrophysis. In: Salama, A., Kessler, M.F., Leeh, K., Shulz, B. (eds.): ISO beyondthe peaks: The 2nd ISO workshop on analytial spetrosopy. ESA-SP 456
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